
Intelligenz - Vlatt zur Naibacher Leitung

Donnerstag den 17. J u n i I83ft.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 728. (») Nr. 7L5.

ss d i c t.
Vom Bezirfs- Gerichte Reifniz wild hiermit

bekannr gemacht: <Zs je» auf Ansuchen des Joseph
Seemann von Masern, in den licltatlonsweisenVcr»
?auf sciner eigenthümlichen, dem lob!, herzoglhu«
n-.e Gottschee zinsbaren l)4 Kaufrechl^hube, sammt
dazu gehörigen Wahn und Wilthschattsgebäuden
zur Befriedigung seiner intadulirlen Gläudigerge»
wiNiget, und zur Vornahme derselben der Tag
auf den 5. Ju l i d. I . , Vormittags um 9 Uhr, im
Orte Masern bestimmt.

D,e nähern Bedingnisse und der Ausrufs«
preis können bei dem Gigenthümir in Masern
eingesehen werden.

Dieses »st allgemein besannt zu machen.
Beurls-Gericht Reifniz am ,6. M a i »33a.

E d l c t .
Vom Bezirks. Gcnckts dec Herrschaft Reif»

nlz wird hlercurch zur öffentlichen Kenntniß ge»
mackt: daß Herr Franz Rudefch von Relfniz, als
ßesiionär des M/üoäus yömgmannauS der Htadt
Got'.fchce, auf s<in U^such«^ die exrcutioe Verst.:'.«
gcrung ves, dem l^'eorg I"amnig von Sstzelschiz
g.horigen/ beroeglichen und unbeweglichen, auf
6Z2 ft. 20 kr. gcllchcllch geschaßten BermögenS,
bewi!1iczt erhalten hat. OS smo zu dem (Znoe dcey
'Termine, nämlich: der erste am lb. I u l l , der
zweice am 19. August und der drine am 16. Sep»
tcmder 0. I . , ;nlt dem Bedeuten settges?ht r?or'
den < daß im FaNe odgcnanntes Vermogtn, del
der ersten oder zweiten dlehfälugen L i c t t ^ t i on r -T^
saßung um den SchahunqKirerlh pl . 6I2 ft, 20 k l .
oder caiübec nicht vcräußert werden soNce, bei der
dritten auch untel demselben hintangeqeben wer-
ten würde. Die Llcllatlonsdedingnisse werden bei
der yicitalion seldst ten KausmsMtn, welche an
ooden>:nncen Taqen im Ölte ^oderschiz früh um
10 Uhr zu erscheinen angewiesen slnd, bekannt
gegeren werden.

Bezirks, Gericht N^isniz am 24. M a i i83o.

3 . 7Z2. l l ) . s i r . ttl.
W o h n u n g zu ve ra eben.

I n dem, dem krainerischen Prooin^al-
Fond? gehörigen, in der Halendergasse gelege-
nen, soginannt Pogatschnlg'schen Hause, tft
nur ersten October d. I . , d»e Wohnung im
l̂ ste?! Eiocke, bestehend aus sechs gemahlten
Zimmern, emer utihc'.zbaren Kammer, emer
Küche sammt Handgewölde, und einem beson«
devn Kpusgewölde, dann aus emer Holzlege

zu ebener Erde, und zwei Kellern, in Bestand
zu erlassen.

Liebhaber werden eingeladen, sich sowohl
der Besichtigung, als der rrelcern Unterhand-
lung wegen / an das gefertigte Vcrwa l tungs-
Amt lm Amtßlocale des k. k. Bezlrks'Eommis-
sarlates der Umgebung Laibachs, gefalllgft z»
verwenden.

Verwal tungsamt der k. k. Fondsgüter zu
Laibach am l 5 . J u n i l 8 3 o .

.^. 724. (2) Nr. 55t.
E d i c t .

Nacb der am ,5. März d. I . , zu Unterja»
vorschiy verstorbenen Maria Zirrer, ist sowohl die
Liquidations- als Verlaßaddandlungs« Taafayung
auf den ,9. Jun i d. I . , Pormittags um 9 Uhr
vor diesem Bezirks > Gerichte anberaumt worden,
(Ks haben demnach zu ersterer Tagsjahrt aN« Ber«
laßqläubiaer, so wie auch Verlahsctuldner nach
dieser Erblasserinn am besagten Tage und Stun«
de so gewiß anher zu erscheinen, als d»e Srssern
sich die üblen Folgen des §. 6»4 b. G. V . selbst
zuzuschreiben baden, die Lehtern aber sogleiä) im
ordentlichen Rechtswege belanat werden »rülden.

Bezirlsgericht zu Egg od Potpetsch am « I .
M a i i63o.

Z. 723. (2) Nr. 462.
3 i c i t a t i 0 n.

M i t Bewilligung der rrohNödlichen k. f. Do«
mainen - 7l,"min>sir^tlon wird bei der Staatsherc»
fckaft S i t t ich, am 26, d. M . Jun i um 9 Uhr
Frühe, für B^uheifiestungen an dem herrfchastli»
chen Getrcidesasten, dann für Beischassunq meh«
rerer S^rc!dtisä)e., Sesicl und Oefen, die Mi«
nuendo«LNtation statt haben, wobei folgende Aus»
rujspreise vorkommen, und zwar:

a.) ^ür den Gerreidkasten.
An Maurerarbeil sammt Matenale 6 fl. 64 kl.
„ ^immermannsardeit dto. 24 „ 27 „
„ Tischler arbeit ^2 „ 3a »
„ > chlosserarbeit . . . . . . 97 » 52 „
„ E l a s c r a r d e i t . . . < . . . » » 2a „

zusammen . . i42ft .53,kr.
b ) Für die Kanzlecrequissten.

An Maurerarbeit sammt Materials »» f l . 4 kr.
„ Tischlerarbelr . . . . » . 98 „ — „
„ schlosscrardelt . . . . . . 7 „ 20 „
„ Anstreicherardeit . . . . . 12 „ — „

Für dle Oefcn an hafnerarl-eit . 56 ,. — .,

zusammen . . 184 n. 24 lr.
Die Licitanten werben ,o 0^0 deß Ausrufspre»»

fes des ligilirten Objectes als Vadium zu erlegen
haben. Diem«tzlklen Licttationsdedingnisse, l^.wie
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die ssostenübersckläge können täglich in der Amts»
tanzleo eingesehen werden.

Verwaltungsamt der ?. k. Staatsherrschaft
Gittich flm 9. Juni i35o.

Z. 720. (2) ^ Nr 698.
G d i c t .

Von dem vereinten Bezirks. Gerichte der
Herrschaft Radmannsdorf wird hiemit besannt ge»
macht: Es seo auf Ansuchen des Aler Feldner von
Krainburg, Gewaltstrager d.es Pl l inus Pogazh.
nig von Siegersoocf, wider Iodann WunisHet von
Eiegersdorf, in die gebetene executive Fcildietung
der gegnerischen, zu Liegersdorf liegenden, der
löbl. Herrschaft Kieselstein, 5uk Urb. Nr. 5n, eienst«
baren, mit dem Pfande belegten, und gerichr.
lich aufbog ft. 55 kr. geschählen ganzen ^autrcchts.
hude sammt An» und Zugedör, gewiliiget. und
find hiezu drei Termine/ als: der 26. J u n i
f ü r den e r s ten , der 27. J u l i f ü r den
z w e i t e n , u n d der 23. Augus t l. I . f ü r
den d r i f t e n , jedesmal Vormittags von 9 bis
»2 Uhr, in I^0(n des Orequirten zu Hiegölsooif,
mi t dem Beisahe angeordnet worden, daß, wenn
idiese fellgebotenen Realitäten bei der erstcn oter
zweiten Feilbletungs « T^gsahunq nicht um dcn
Echätzungswerlh oder darüber an Mann gebracht
werden soNten, seloe del dcr dritten auch unter
demselben hlütangeqeben werden würden.

Wozu Kauflustige mlt dem eingeladen wer»
den, daß sie die Schalung und LlcitaNonsdedina.«
nisse zu den gewöhnlichen Amlsstunden täglich del
diesem Bezirks« Gerichte einsehen lönnen.

Vereintes Bezirks « Gericht Radmannsdorf
den 24. M n »ä5o.

Z. 72». (2) ad Nr. 6»2.
E d i c t .

Von dem ver- inten Bezirks « Gerichte der
Herrschaft RadmannSoorf wird hlemit bekannt ge»
macht: <Zs sey auf Ansuchen des Anton Puschautz
von Pristava, wider Carl Nlclas Zenler von
Neumarkcl, in die gedetene executive Felldletung
der gegnerischen, mu Pfandrecht bciegten Reu-
litäten, nämllch des mr percichafl Fieumaitll, ^ n
Urd. Nr. 235 und 234, dlenttoaren,Hknz ncu er
bauten, auf 6000 ft. gerichtlich geschützten houses
und der, zur "Pfarrkirchcngült Ncun^c l l l untel'
thänlgen, auf 2335 ft. dewertheten Meier?v Sau«
roth gewilllget, und dlezu drei Termme. als: der
2o. I u n l sur den ersten, der 3 l . Ju l i für den
zweiten, und der 5 i . August l. I . für den drit?
ten , jedesmal Vormittags von 9 bis ^2 Uhr. un
Wodnorce deS Gxeauiften zu Ncumarttl mit dem.
Beisaye anaeocdnet worden, daß, wenn diese feil-
gebo:enen Realitäten be« der eisten oder zweiten
Fettdletungstags^hung nicht um den Sckäyunqs«
rvertb oder darüber an Mann gebracht werden saN*
ten, selbe bel ocr drttlen auch uncer dem Schätzungs«
werthe hintangegeden werden würden.

Wozu sammlUcde Kauflustige mit dem einge«
laden weroen, daH sie die ^chähung und die
Llcltationsoedingnisse in den gswöhnlichcn Amts»
stunden tägllch m hiesiger Oerichtskanzley einsehen
können.

Vereintes Bezirks. Gericht Radmannsdcrf
ĉ m 10 Mai »62o.

6- 7 »7- (3) Nr. 178.
E d i c t .

Von dem Bezirks'Gerichte Weirelberg wird
hiemit kund gema l t : (ZS feye zur Liquidation
und Abhandlung n.lch ^iargaretha Gculen von
SaNoch < eine '̂ a ayung auf dcn 24. Juni l. I . ,
Vormittaas 9 Uhr, mit d m Be^s^^e angeoro-
net worden, taft die Veilaß^nspcecher bei sl?ni^i'
g?r Anwendung der nn §. 6,4 d. G. B. ausge»
drückten Folgen hlehcr zu ericheinen h^den, und
sich vor dießfaNigen Schaden zu hmhcn wlssen mo«
gen.

Bezirks, Gericht Weixelberg am 5. März ,L3o:

Z . 7 5 i . (1)

A n z e i g e .

A n n a B a r t o c c i n i , genannt die Pa-
riserinn, macht dcm hiesigen vcrchrungswür-
digen Publlkum bekannt, daß bei ihr folqcn-
de Gattungen Parfümerien zu festgesetzten
Preisen in M . M . zu haben sind, als:

1. E:n Mittel in einem Monat dcn Haar-
wachs zu erzielen und denselben zu be-
fördern, sowohl am Haupte als dcn
Augcnbraunen. Preis eines Flasch-
chens 2 st.

2. Ein Gegenmittel wider alle im Gesicht
hervorwachsenden Haare. Ein Flasch«
chen 2 fi.

3. Ein Schönheitsmittel, genannt: die
M 0 n d m l l c h , zur Erhebung des feine«
ren Teints, und Vertreibung der Run-
zeln 1 fi.

H. S e i f e , zur Vertreibung der Hautste-
cke 40 kr.

5. O e h l , um glanzende und krause Haa-
re zu erhalten. Das Flaschchen 40kr.

6. Sogenanntes l>,<̂ ia Uüc-l, welches die
liGtDrliche Farbe der Haare erhält, uno
das HkWe Grauwerden derselben vcr--
hindert. Das Flaschchcn 1 si.

Die ergebenst Gefcrngte versichert den
geehrten Abnehmern ihrer Artikel nicht nur
den zu bezweckenden rzchrigcn Erfolg ihrer
sammlllchen Parfmnenen, so wie auch, daH
gegen ihre Essenzen m medumischer Hulsicht
kein Anstand abwaltct, und solche von der
medicinischen Facultat als unschädlich aner-
kannt wurden.

I h r Logis ist im Theater- Kaffehhause,
im ersten Stocke.

Sie ist taglich anzutreffen von 10 Uhr
Vormittags, bls 5 Uhr Nachmittags.

Anna Bar tocc in l .


